
5.1.4 Gesetz zur Erhaltung des Waldes und zur Förderung der Forstwirtschaft  
 (Bundeswaldgesetz) 

Vom 02.05.1975 (BGBl. I S. 1037) zuletzt geändert durch Gesetz vom 31.07.2010 
(BGBl. I S.1050) 

Erstes Kapitel   Allgemeine Vorschriften 

§ 3   Waldeigentumsarten 

(...) 

(2) Körperschaftswald im Sinne dieses Gesetzes ist Wald, der im Alleineigentum der Gemeinden, der 
Gemeindeverbände, der Zweckverbände sowie sonstiger Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des 
öffentlichen Rechts steht; ausgenommen ist der Wald von Religionsgemeinschaften und deren 
Einrichtungen, sowie von Realverbänden, Hauberggenossenschaften, Markgenossenschaften, 
Gehöferschaften und ähnlichen Gemeinschaften (Gemeinschaftsforsten), soweit er nicht nach 
landesrechtlichen Vorschriften als Körperschaftswald angesehen wird. 

(...) 

 


